
 

Bericht des Aufsichtsrates 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 
 
der Aufsichtsrat hat sich im Berichtszeitraum vom 1 . Juli 2013 
bis zum 30. Juni 2014 regelmäßig und intensiv mit d er Lage und 
Entwicklung der Gesellschaft beschäftigt und die ih m nach Gesetz 
und Satzung der Gesellschaft obliegenden Aufgaben u nd Befugnisse 
zur Beratung und Überwachung des Vorstands uneinges chränkt wahr-
genommen. Hierzu gehören der regelmäßige Informatio nsaustausch 
mit dem Vorstand und die Überwachung der Geschäftsf ührung der 
Gesellschaft. Die Zusammenarbeit von Vorstand und A ufsichtsrat 
ist durch einen sehr intensiven Informations- und M einungsaus-
tausch gekennzeichnet. Der Aufsichtsrat wurde in al le wesentli-
chen Entscheidungen des Vorstands einbezogen.  
 
Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat auch auße rhalb der 
Aufsichtsratssitzungen regelmäßig in mündlichen und  schriftli-
chen Berichten insbesondere über die Umsatz- und Er tragsentwick-
lung, die Finanzlage der Gesellschaft, die Risikola ge und das 
Risikomanagement sowie die strategische Ausrichtung  des Kon-
zerns, die Marken- und Modellpolitik sowie über per sonelle Fra-
gen. Diese Aspekte wurden mit dem Vorstand in den A ufsichtsrats-
sitzungen besprochen und diskutiert. 
 
Im Geschäftsjahr 2013/14 fanden 8 Sitzungen des Ges amtaufsichts-
rats als Präsenzsitzungen oder Telefonkonferenzen s tatt, daneben 
wurden 5 Beschlüsse im Umlaufverfahren gefasst. Auc h zwischen 
den Sitzungen wurde der Aufsichtsrat über Vorgänge von besonde-
rer Bedeutung informiert. Die Information des Aufsi chtsrates 
über die laufende Geschäftsentwicklung erfolgte mon atlich.  
 
Die gemeinsame Erklärung von Aufsichtsrat und Vorst and gemäß 
§ 161 AktG wurde am 28. Oktober 2013 beschlossen un d der Öffent-
lichkeit auf der Website der Gesellschaft dauerhaft  zugänglich 
gemacht worden. 
 
Schwerpunkte der Beratungen von Aufsichtsrat und Vo rstand waren 
die laufende Geschäftsentwicklung der HanseYachts A G sowie ihrer 
Tochtergesellschaften, die Begleitung der Finanzier ungsstrate-
gie der Unternehmensgruppe, insbesondere im Rahmen der Stärkung 
des Eigenkapitals durch eine Barkapitalerhöhung aus  dem geneh-
migten Kapital, die Privatplatzierung einer Inhaber schuldver-
schreibung im Gesamtnennbetrag von EUR 5 Mio. und d er Platzierung 
einer Unternehmensanleihe über EUR 13 Mio., der Ges taltung der 
Markenpolitik sowie die Unternehmensplanung einschl ießlich der 
Personalplanung.  
 
Am 24. Juli 2014 hat der Aufsichtsrat seine Zustimm ung zur Aus-
nutzung des Genehmigten Kapitals durch den Vorstand  (Erhöhung 
des Grundkapitals um bis zu EUR 2.592.590,00 durch Ausgabe von 



 

bis zu 2.592.590 Stück neuen auf den Inhaber lauten den Stückak-
tien) erteilt. 
 
Am 19.08.2013 beschloss der Aufsichtsrat die Genehm igung des 
Budgets für das Geschäftsjahr 2013/14. 
 
In seiner Sitzung vom 11. September 2013 beriet der  Aufsichtsrat 
über die Geschäftsentwicklung, insbesondere auch de ren Auswir-
kungen auf die Liquiditätssituation.  
 
Gegenstand der Sitzung vom 30. September 2013 waren  Beratung und 
Beschlussfassung zu Prüfung und Feststellung des Ja hresabschlus-
ses und des Konzernabschlusses für das vorangegange ne Geschäfts-
jahr. 
 
Mit zwei Umlaufbeschlüssen im Oktober und einem Uml aufbeschluss 
im Dezember 2013 wurden jeweils der Corporate Gover nance Report, 
der Bericht des Aufsichtsrats an die Hauptversammlu ng und die 
Tagesordnung für die ordentliche Hauptversammlung v orbereitet 
und verabschiedet. 
 
Am 11. Dezember 2013 hat der Aufsichtsrat seine Zus timmung zur 
Ausgabe einer festverzinslichen Inhaberschuldversch reibung im 
Gesamtnennbetrag von EUR 5 Mio. erteilt. 
 
Im Januar und Februar 2014 wurde in zwei Umlaufbesc hlüssen die 
Zustimmung zu Vorstandsanträgen betreffend die Mark en- und Mo-
dellpolitik der Unternehmensgruppe erteilt.  
 
Die Sitzung vom 02. April hatte einen Bericht des V orstands über 
den Geschäftsverlauf und eine Beratung hierüber zum  Gegenstand. 
 
In den Sitzungen vom 09. und 30. Mai 2014 hat sich der Auf-
sichtsrat mit den von der Gesellschaft auszugebenen  Inhaber-
schuldverschreibungen befasst und die hierfür notwe ndigen Zu-
stimmungen erteilt.  
 
Gegenstand der Sitzung des Prüfungsausschusses des Aufsichtsra-
tes am 02. Oktober 2014 waren die Beratungen über d en Jahres- 
und Konzernabschluss der Gesellschaft für das Gesch äftsjahr 
2013/14 sowie des Berichts des Vorstandes über die Beziehungen 
zu verbundenen Unternehmen (Abhängigkeitsbericht). 
 
Gegenstand der Sitzung des Aufsichtsrats ebenfalls vom 02. Ok-
tober 2014 waren Beratung und Beschlussfassung zu P rüfung und 
Feststellung des Jahresabschlusses und Konzernabsch lusses für 
das vorangegangene Geschäftsjahr 2013/2014 sowie de s Berichts 
des Vorstandes über die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen 
(Abhängigkeitsbericht). 
  
Dem Aufsichtsrat der HanseYachts AG gehörten im abg elaufenen 
Geschäftsjahr drei Mitglieder an und zwar Gert Purk ert, Dr. Luzi 



 

Rageth und Dr. Frank Forster. Herr Purkert ist Vors itzender und 
Herr Dr. Forster stellvertretender Vorsitzender des  Aufsichts-
rates.  
 
Herr Dr. Rageth ist Vorsitzender des Prüfungsaussch usses, dem 
darüber hinaus die Herren Purkert und Dr. Forster a ls weitere 
Mitglieder angehören. Dem Prüfungsausschuss obliege n die Vor-
prüfung des Jahresabschlusses sowie die Vorbereitun g der Be-
schlussfassung des Aufsichtsrates zur Feststellung des Jahres-
abschlusses. Weitere Ausschüsse des Aufsichtsrates bestehen 
nicht. Der Prüfungsausschuss hat im Geschäftsjahr 2 013/2014 ein-
mal getagt und sich in der Sitzung vom 30. Septembe r 2013 die 
wesentlichen Ergebnisse der Prüfung durch den Absch lussprüfer 
berichten lassen und eigene Prüfungshandlungen vorg enommen. Die 
Abstimmung der Prüfungsschwerpunkte und die Vorbesp rechung der 
Ergebnisse der Abschlussprüfung erfolgten stellvert retend für 
den Prüfungsausschuss durch den Vorsitzenden des Pr üfungsaus-
schusses und dem Abschlussprüfer. 
 
Alle Mitglieder nahmen persönlich an den Sitzungste rminen und 
Konferenzen teil. Bei zwei Beschlussfassungen vom 2 5.02.2014 be-
treffend die Zustimmung zum (1) Erwerb der Sealine GmbH durch 
die HanseYachts AG von der Aurelius AG sowie dem (2 )  Abschluss 
eines Lizenzvertrages zwischen der Sealine GmbH und  der Aurelius 
Active Management GmbH befanden sich die Aufsichtsr atsmitglieder 
Gert Purkert bzw. Dr. Frank Forster in einem Intere ssenskonflikt 
im Sinne der Ziffer 5.5.3 DCGK. Herr Purkert wies d as Gremium im 
Vorfeld der Beratungen darauf hin, dass er Vorstand  der Aurelius 
AG sei. Herr Dr. Frank Forster wies das Gremium im Vorfeld der 
Beratungen darauf hin, dass er Geschäftsführer der Gesellschaf-
terin der Aurelius Active Management GmbH sei. In d er Folge 
enthielten sich beide vorgenannten Aufsichtsratsmit glieder bei 
der Abstimmung zu (2) und Herr Purkert bei der Abst immung zu (1) 
der Stimme.  
 
Im Berichtszeitraum bestand der Vorstand aus den He rren Dr. Jens 
Gerhard (Vertrieb) und Sven Göbel (Finanzen, Techni k).  
 
In der Hauptversammlung vom 14. Januar 2014 wurde d ie Ebner Stolz 
GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steu erberatungs-
gesellschaft, Hamburg, zum Abschlussprüfer und Konz ernabschluss-
prüfer gewählt und anschließend durch den Aufsichts rat beauf-
tragt.  
 
Der nach den Regeln des Deutschen Handelsgesetzbuch es aufge-
stellte Jahresabschluss der HanseYachts AG für den Zeitraum 
1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014 sowie der nach den R egeln des 
International Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellte 
Konzernabschluss für den Zeitraum 1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014 
sowie die dazugehörigen Lageberichte wurden von der   



 

Ebner Stolz GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesell schaft, Steu-
erberatungsgesellschaft  geprüft und jeweils mit ei nem uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk versehen. Der Aufsic htsrat und 
der Prüfungsausschuss haben sich in der Sitzung vom  02. Oktober 
2014 die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung durch den Ab-
schlussprüfer berichten lassen.  
 
Der Aufsichtsrat hat in Kenntnis der Prüfungsberich te der Ebner 
Stolz GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft , Steuerbe-
ratungsgesellschaft den vom Vorstand aufgestellten Jahresab-
schluss und Konzernabschluss zum 30. Juni 2014 mit den jeweiligen 
Lageberichten geprüft und am 02. Oktober 2014 gebil ligt. Der 
Jahresabschluss ist damit festgestellt.  
 
Der Bericht des Vorstandes über die Beziehungen zu verbundenen 
Unternehmen im Geschäftsjahr 2013/2014 wurde ebenfa lls vom Ab-
schlussprüfer geprüft und mit dem uneingeschränkten  Vermerk ver-
sehen, dass die tatsächlichen Angaben des Berichts richtig sind 
und bei den im Bericht aufgeführten Rechtsgeschäfte n die Leis-
tung der Gesellschaft nicht unangemessen hoch war. Der Auf-
sichtsrat hat den Bericht des Vorstands insbesonder e auf Rich-
tigkeit und Vollständigkeit überprüft. Nach dem abs chließenden 
Ergebnis seiner eigenen Prüfung hat sich der Aufsic htsrat dem 
Ergebnis der Prüfung durch den Abschlussprüfer ange schlossen. 
Gegen die im Bericht des Vorstandes über die Bezieh ungen zu 
verbundenen Unternehmen enthaltene Schlusserklärung  des Vor-
stands sind keine Einwendungen zu erheben. 
 
Die Mitglieder des Aufsichtsrates danken den Mitgli edern des 
Vorstandes für die konstruktive Zusammenarbeit und den Aktionä-
ren für das entgegengebrachte Vertrauen. Der Aufsic htsrat 
spricht allen Beteiligten, insbesondere den Mitarbe itern, seinen 
Dank für das große Engagement und die geleistete Ar beit aus. 
 
 
 
Greifswald, 20. Oktober 2014 
 
 
__________________ 
Gert Purkert 
 
Aufsichtsratsvorsitzender 
 


